AUSWERTEN CLX DATEN.DOCX                                             16.07.2023      Arnold B.
Zum Programm
Weil es für mich mitunter etwas schwierig und unübersichtlich mit den Makros und deren 
Wenn/ Sonst/  Endewenn - Schleifen war, habe ich angefangen das Programm  zu schreiben.
Danach habe ich von CL Studio auf CLX umgestellt und musste mir für eine sinnvolle Verteilung der Module, Gedanken machen.


Vorab:
  -	An/Verwendung auf eigene Gefahr.
  - 	Weitergabe für die private Benutzung erlaubt.
  - 	Freie Anwendung im privaten Bereich. 
  -	Das Programm darf weder verändert noch kostenpflichtig 
	Weitergegeben werden.	     
Hinweise und Vorschläge nehme ich gerne entgegen.



Woher kommen die Daten:
1. Aus einem Makro selbst.
2. Aus einer generierten Druckerausgabe.

Damit können die Grunddaten erstellt werden.
Kleine Hürden bei den Ausgaben über die Druckerfunktion.
· Entsprechender Druckertreiber installieren.
· Automatischen Zeilenumbruch möglichst verhindern.
     Vorschlag zur Datenzusammenstellung:
         Aus dem Programm „Drucken einrichten“  aufrufen.
         Einstellung Drucker aufrufen.



         Drucker-Typ:  Mikrosoft PDF  (damit hatte ich die besten Erfahrungen gemacht)
           Papier : A3
           Ausrichtung: Querformat.

[image: ]

          Nach Bedarf die nachfolgenden Ausgabe-Optionen einstellen.
[image: ]
          Drucken /…  abspeichern.


Nun liegen die Daten vor und können in mein Programm eingefügt werden.

Möglicher Ablauf:
Erzeugte PDF, am besten mit Mikrosoft Edge, öffnen. 

Per "Control A"  , "Control C"  die"  "kompletten"  Daten aus dem Internetexplorer in die Zwischenablage kopieren.
Danach diese Daten direkt unter dem Reiter QuellPage mit „Control V „ einfügen.
[image: ]

Wie wir sehen geht die ganze Formatierung verloren.
Nur die Seitennummern bleiben bestehen. Werden im Ziel rausgefiltert. 



 Auswertung mit "Start"
[image: ]

Wenn in den Anfangszeilen Liste Objekte oder Liste Module vorkommt, wird dieses erkannt
und in der Auswertung berücksichtigt. (Unterschiedliche Darstellungen…)
 





Derzeit umgesetzt
Für das aktuelle Thema Umlaute bei der "Umstellung auf V5" .
- Optionale Ausgabe "Module / Objektausgabe mit Umlauten"
  Hinweis:  Umlaute müssen zwingend vor der Umstellung auf V5, 
                    bei allen Modul- / Objekt-Namen,     entfernt werden.

  - Erweiterte Daten- Übersicht.
  - Farblicher Syntax
  - suchen / ersetzten
 - Export nach Text, RFT und HTML.
   Daten werden unter \\EXPORT abgelegt.
   Dateiname    = 	Vorspann + Reiterbezeichnung.
   Vorspann O_ =	Objektdaten
                     M_ = 	Moduldaten
                     K_  = 	 keine Kennung gefunden.

 - Option: automatisches Öffnen der Export-Datei(en) im Menü Export“
    (Automatisches Öffnen verwendet die Vorgaben- Programme von Windows)
  - Filtermöglichkeiten 
  - Formatierte Makros;  
  - Hilfestellung bei Makros bei verschachtelten "wenn" / "sonnst" / "endewenn".  
     (ggf. unter Option:   "Trenner beim einrücken“ einschalten.
      Danach Positionen der Trenner beachten.)
      Füllzeichen = „Blank“   ist wegen der besseren Lesbarkeit auch möglich.








[bookmark: _GoBack]
Thema Schleifen   wenn/ sonst/ endewenn 
Das automatische Einrücken der Daten ist unter Optionen konfigurierbar.
Die nachfolgende Einstellung fügt Trenner in die Positionen.
Option Schalter „Trenner beim einrücken“ = aktiv
Schleifen / Schleifen-Verschachtelung  ok
// --------Makro--------
Makro
    |wenn selbst = "aus" dann
    |    |// schleife 1
    |    |wenn selbst irgendwas dann
    |    |    |// schleife 2
    |    |    |wenn a = "hastenicht“ dann
    |    |    |    |// schleife 3
    |    |    |    |Starte	AlarmanlageAusschalten
    |    |    |sonst
    |    |    |    |Starte	AlarmanlageEinschalten
    |    |    |endewenn
    |    |endewenn
    |endewenn

Ein „endewenn“ fehlt
Makro
    |wenn selbst = "aus" dann
    |    |// schleife 1
    |    |wenn selbst irgendwas dann
    |    |    |// schleife 2
    |    |    |wenn a = "hastenicht“ dann
    |    |    |    |// schleife 3
    |    |    |    |Starte	AlarmanlageAusschalten
    |    |    |sonst
    |    |    |    |Starte	AlarmanlageEinschalten
    |    |    |endewenn
    |    |endewenn


Ein „endewenn“ zu viel

Makro
    |wenn selbst = "aus" dann
    |    |// schleife 1
    |    |wenn selbst irgendwas dann
    |    |    |// schleife 2
    |    |    |wenn a = "hastenicht“ dann
    |    |    |    |// schleife 3
    |    |    |    |Starte	AlarmanlageAusschalten
    |    |    |sonst
    |    |    |    |Starte	AlarmanlageEinschalten
    |    |    |endewenn
    |    |endewenn
    |endewenn
    |endewenn




                              Teilauszug:   Quelle  Module

Teile aus Zielpage


     Projekt: Stand26082020__T1
       Datum: 26.08.2020
       Anzahl Module: 52
       Liste Module

// [1]  -------- MODUL -------                          = 1.Modul
MODUL: ANZ_LED16_0123234	STATUSANZEIGE MIT 16 LEDS

Typ:	HM-OU-LED16
     Schnittstelle CCU3-1

//   [1/1]  -----  Objekt ----                          = 1. Modul 1. Objekt
OBJEKT: DG_OK_0123234_1  DG_OK_0123234_1
     Taste/Kanal 1
     DG_OK_0123234_1:	KEQ0123234:1
Typ: Taster
Definitionen:
     Ausführung bei Empfang von Hardware

//   [1/2]  -----  Objekt ----
OBJEKT: KG_OK_0123234_2  KG_OK_0123234_2
     Taste/Kanal 2
     KG_OK_0123234_2: KEQ0123234:2
Typ: Taster
Definitionen:
     Ausführung bei Empfang von Hardware

 /////// usw

//   [1/32]  -----  Objekt ----
OBJEKT: LICHTAUTOMATIKAN_0123234__L  LICHTAUTOMATIKAN_0123234__L
     Taste/Kanal 32
     LichtAutomatikAn_0123234__L: @KEQ0123234:16
Typ: LED-Status

// [2]  -------- MODUL -------   
MODUL: ANZEIGE_1_0711103	EPAPERDISPLAY

Typ:	HM-Dis-EP-WM55
     Schnittstelle CCU1-1

//   [2/1]  -----  Objekt ----
OBJEKT: HM_DIS_EP_WM55_NEQ0711103_1  HM_DIS_EP_WM55_NEQ0711103_1
     Taste/Kanal 1
     HM_Dis_EP_WM55_NEQ0711103_1:	NEQ0711103:1
Typ: Taster2
Definitionen:
     Ausführung bei Empfang von Hardware


Auszug     Module/ Objekte

// [1] --------- Modul --------- 1    Q-Zeile: <5> Z-Zeile: {7}  
 CCU3-1	MODUL: ANZ_LED16_0123234	STATUSANZEIGE MIT 16 LEDS
	Typ:	HM-OU-LED16	DG_OK_0123234_1:	KEQ0123234:1
1.	OBJEKT: ANZ_LED16_0123234.DG_OK_0123234_1 	DG_OK_0123234_1	Typ: Taster
2.	OBJEKT: ANZ_LED16_0123234.KG_OK_0123234_2 	KG_OK_0123234_2	Typ: Taster
3.	OBJEKT: ANZ_LED16_0123234.HAUSTüRE_0123234_3 	HAUSTüRE_0123234_3	Typ: Taster
31.	OBJEKT: ANZ_LED16_0123234.HM_OU_LED16_KEQ0123234__L002 	HM_OU_LED16_KEQ0123234__L002	Typ: LED-Status
32.	OBJEKT: ANZ_LED16_0123234.LICHTAUTOMATIKAN_0123234__L 	LICHTAUTOMATIKAN_0123234__L	Typ: LED-Status

// [2] --------- Modul --------- 1    Q-Zeile: <172> Z-Zeile: {237}
 CCU1-1	MODUL: ANZEIGE_1_0711103	EPAPERDISPLAY
	Typ:	HM-Dis-EP-WM55	HM_Dis_EP_WM55_NEQ0711103_1:	NEQ0711103:1
1.	OBJEKT: ANZEIGE_1_0711103.HM_DIS_EP_WM55_NEQ0711103_1 	HM_DIS_EP_WM55_NEQ0711103_1	Typ: Taster2
2.	OBJEKT: ANZEIGE_1_0711103.HM_DIS_EP_WM55_NEQ0711103_2 	HM_DIS_EP_WM55_NEQ0711103_2	Typ: Taster2
3.	OBJEKT: ANZEIGE_1_0711103.ANZEIGE_1 	ANZEIGE_1_0711103_3	Typ: Zeichen

// [3] --------- Modul --------- 1    Q-Zeile: <192> Z-Zeile: {265}
 CCU2-1	MODUL: BED-6TASTEN0636111	WANDTASTER 6-FACH
	Typ:	HM-PB-6-WM55	InternALarmEin0636111_1:	LEQ0636111:1
1.	OBJEKT: BED-6TASTEN0636111.INTERNALARMEIN0636111_1 	INTERNALARMEIN0636111_1	Typ: Taster2
2.	OBJEKT: BED-6TASTEN0636111.INTERNALARMAUS36111_2
	LICHTAUSTOMATIKEIN0636111_5	Typ: Taster2
6.	OBJEKT: BED-6TASTEN0636111.LICHTAUTOMATIKAUS0636111_6 	LICHTAUTOMATIKAUS0636111_6	Typ: Taster2




Teilauszug    Module
1	 CCU3-1	MODUL: ANZ_LED16_0123234	STATUSANZEIGE MIT 16 LEDS
2	 CCU1-1	MODUL: ANZEIGE_1_0711103	EPAPERDISPLAY		        
3	 CCU2-1	MODUL: BED-6TASTEN0636111	WANDTASTER 6-FACH		


Teilauszug Aufrufe
43.	HANDSENDER1_1706947	1.	HANDSENDER1__TASTE1 	Starte	AlarmanlageEinschalten
43.	HANDSENDER1_1706947	2.	HANDSENDER1__TASTE2 	Starte	AlarmanlageAusschalten
44.	HANDSENDER2_1706861	1.	HANDSENDER2__TASTE1 	Starte	AlarmanlageEinschalten
44.	HANDSENDER2_1706861	2.	HANDSENDER2__TASTE2 	Starte	AlarmanlageAusschalten


Teilauszug Umlaute
Q-Zeile:=   22	 Z-Zeile:=   29	OBJEKT: ANZ_LED16_0123234.HAUSTüRE_0123234_3  







Teilauszug Quelle  Objektliste    
Auszug  „ZielPage“
Projekt: Stand26082020__T1
    |  Datum: 26.08.2020
    |  Anzahl Objekte: 282
    |  Liste Objekte

//   1.  ----- Objekt ----
OBJEKT: 	ALARM_INFO_ANZ 	ALARM_INFO_ANZ
Typ: Zeichen
DARSTELLUNG_IN_ANSICHT: 	AlarmInfofenster
Definitionen:
    |Ausführung bei Bildschirmeingabe

//   2.  ----- Objekt ----
OBJEKT: 	ALARMANLAGE 	ALARMANLAGE
Typ: AlarmStatus
DARSTELLUNG_IN_ANSICHT: 	AlarmInfofenster
Definitionen:
    |Ausführung bei Bildschirmeingabe

//   3.  ----- Objekt ----
OBJEKT: 	ALARMANLAGE_AKTIV 	ALARMANLAGEAKTIV
Typ: Relais
DARSTELLUNG_IN_ANSICHT: 	AlarmInfofenster
Definitionen:
    |Ausführung bei Bildschirmeingabe

//   4.  ----- Objekt ----
OBJEKT: 	ALARMANLAGEAUSSCHALTEN 	ALARMANLAGEAUSSCHALTEN
Typ: Makro
Definitionen:
    |Ausführung bei Bildschirmeingabe

// --------Makro--------
Makro
    |SireneAnsteuerung ausschalten
    |Alarmanlage_Aktiv := "nein"
    |Alarmanlage := "unscharf"

//   5.  ----- Objekt ----
OBJEKT: 	ALARMANLAGEEINAUSBTN 	ALARMANLAGEEINAUSBTN
Typ: Schalter
DARSTELLUNG_IN_ANSICHT: 	AlarmInfofenster
Definitionen:
    |Ausführung bei Bildschirmeingabe
    |Ausführung bei Änderung

// --------Makro--------
Makro
    |wenn selbst = "aus" dann
    |    |Starte	AlarmanlageAusschalten
    |sonst
    |    |Starte	AlarmanlageEinschalten
    |endewenn

//   6.  ----- Objekt ----
OBJEKT: 	ALARMANLAGEEINSCHALTEN 	ALARMANLAGEEINSCHALTEN


Reiter Module/ Objekte
1.	OBJEKT: 	ALARM_INFO_ANZ 	ALARM_INFO_ANZ	Typ: Zeichen
2.	OBJEKT: 	ALARMANLAGE 	ALARMANLAGE	Typ: AlarmStatus
3.	OBJEKT: 	ALARMANLAGE_AKTIV 	ALARMANLAGEAKTIV	Typ: Relais
4.	OBJEKT: 	ALARMANLAGEAUSSCHALTEN 	ALARMANLAGEAUSSCHALTEN	Typ: Makro
5.	OBJEKT: 	ALARMANLAGEEINAUSBTN 	ALARMANLAGEEINAUSBTN	Typ: Schalter
		  Starte:AlarmanlageAusschalten;
		  Starte:AlarmanlageEinschalten;
6.	OBJEKT: 	ALARMANLAGEEINSCHALTEN 	ALARMANLAGEEINSCHALTEN	Typ: Makro


Reiter Starte

5.	ALARMANLAGEEINAUSBTN 	Starte	AlarmanlageAusschalten
5.	ALARMANLAGEEINAUSBTN 	Starte	AlarmanlageEinschalten


Reiter Umlaute

Q-Zeile:=   79	 Z-Zeile:=  106	OBJEKT: 	BALKONTüREDG0123234_4 
Q-Zeile:=   85	 Z-Zeile:=  113	OBJEKT: 	BALKONTüREDG0123234_L 



Blatt   „Optionen“
[image: ]

Beispiele Option
[image: ]


       Projekt: 17062023 T0
       Datum: 06.07.2023
       Anzahl Objekte: 489
       Liste Objekte

OBJEKT: 	A2FACHSCHALTER_220V_T1_1125399_1 	A2FACHSCHALTER_220V_T1_1125399_1
Typ:	 Licht
VERBUNDEN_MIT_ANSCHLUSS: 	A2fachSchalter_220V_T1_1125399_1 des Moduls 2fachSchalter_220V_1125399

OBJEKT: 	A2FACHSCHALTER_220V_T2_1125399_2 	A2FACHSCHALTER_220V_T2_1125399_2
Typ:	 Licht
VERBUNDEN_MIT_ANSCHLUSS: 	A2fachSchalter_220V_T2_1125399_2 des Moduls 2fachSchalter_220V_1125399

OBJEKT: 	ABSCHHEIZUNG_AKTIVIEREN 	ABSCHHEIZUNG_EIN
Typ:	 Makro

// --------Makro--------
Makro
     // AbschHeizung_aktivieren 18112023
     wenn Freigabe_Heizungsabschaltung = "an" dann
          wenn HW_SperrungHeizbetrieb = "aus" dann
               Z := SchaltDauer(HW_SperrungHeizbetrieb)
               wenn Z groesser VerweilZeit dann
                    HW_SperrungHeizbetrieb einschalten
                    StarteMak_Heizung_Ausgabe_Verursacher
                    Dauer := "00:00:00"
               sonst
                    Dauer := VerweilZeit - Z
                    // SchaltDauer(HW_SperrungHeizbetrieb);
               endewenn
          endewenn
     endewenn

OBJEKT: 	ABSCHHEIZUNG_DEAKTIVIEREN 	

Reiter Module / Objekte

1.	OBJEKT: 	A2FACHSCHALTER_220V_T1_1125399_1 	A2FACHSCHALTER_220V_T1_1125399_1		Typ:	 Licht
2.	OBJEKT: 	A2FACHSCHALTER_220V_T2_1125399_2 	A2FACHSCHALTER_220V_T2_1125399_2		Typ:	 Licht


Reiter gefiltert Memo
1.	OBJEKT: 	A2FACHSCHALTER_220V_T1_1125399_1 	A2FACHSCHALTER_220V_T1_1125399_1
 //   1.  ----- Objekt ----
 Q-Zeile: <6>	Typ:	 Licht	OBJEKT: 	A2FACHSCHALTER_220V_T1_1125399_1 	A2FACHSCHALTER_220V_T1_1125399_1
 Q-Zeile: <7>	VERBUNDEN_MIT_ANSCHLUSS: 	A2fachSchalter_220V_T1_1125399_1 des Moduls 2fachSchalter_220V_1125399

2.	OBJEKT: 	A2FACHSCHALTER_220V_T2_1125399_2 	A2FACHSCHALTER_220V_T2_1125399_2
 //   2.  ----- Objekt ----
 Q-Zeile: <9>	Typ:	 Licht	OBJEKT: 	A2FACHSCHALTER_220V_T2_1125399_2 	A2FACHSCHALTER_220V_T2_1125399_2
 Q-Zeile: <10>	VERBUNDEN_MIT_ANSCHLUSS: 	A2fachSchalter_220V_T2_1125399_2 des Moduls 2fachSchalter_220V_1125399


Reiter Aufrufe
4.	ABSCHHEIZUNG_DEAKTIVIEREN 	Starte	Mak_Heizung_Ausgabe_Verursacher

Denke diese Infos sollten reichen.

Viel Spaß damit.

Arnold B.
 S. 2
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‘ Auswerten CLX-Daten V 5.04 10.07.2023
Datei ] Export M Suchen

QuellPage ZielPage Module/Objekte Module gefiltert Memo Aufrufe Umlaute Option Hinweise

1 Projekt: 17062023 TO
2 Datum: 06.07.2023
3 Anzahl Objekte: 439
4 Liste Objekte
5
6| oBIEKT: A2FACHSCHALTER 220V_T1_ 1125399 1 A2FACHSCHALTER 220V_T1_ 1125399 1
7| myp: Licht - T - - T -
8| VERBUNDEN MIT ANSCHLUSS: A2fachSchalter 220V_T1 1125399 1 des Moduls 2fachSchalter 220V_1125399
]
10 | OBJEKT: A2FACHSCHALTER 220V_T2_ 1125399 2 A2FACHSCHALTER 220V_T2_ 1125399 2
11| Typ: Licht - T - - T -
12 | VERBUNDEN MIT ANSCHLUSS: A2fachSchalter 220V_T2 1125399 2 des Moduls 2fachSchalter 220V_1125399
13
14 | OBJEKT: ABSCHHEIZUNG AKTIVIEREN ABSCHHEIZUNG_EIN
15| Typ: Makro
16
17| Y/ -——--—-- akro--------
18 | Makro
19 A z akt =
20 wenn Freigabe Heizungsabschaltung = “an' dann
21 wenn HW_SperrungHeizbetrieb
22 z SchaltDauer (HW_SperrungHeizbetrieb)
23 wenn Z groesser VerweilZeit dann
24 HW_SperrungHeizbetrieb einschalten
25 StarteMak Heizung Ausgabe Verursacher
26 Dauer 00:00:00" -
27 sonst
28 Dauer := VerweilZeit - 2
29 altDauer (H err Heizbetrie!
30 endewenn B
31 endewenn
32 endewenn
33
34 | OBJEKT: ABSCHHEIZUNG DEAKTIVIEREN ABSCHHEIZUNG DEAKTIVIEREN
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e Auswerten CLX-Daten V 5.03 08.07.2023
Datei °E] Export [ Suchen

QuellPage ZielPage Module/Objekte Module gefiltert Memo Aufrufe Umlaute Option Hinweise

Ausgabe- Format

Beg. Startzeile Zuschlag Fallzeichen Feldtrenner
[ | [ [ I
[ Trenner beim einriicken
Option
[ Darstellung in Ansicht [ Verbunden mit Anschluss
[ Objekt-Namen mit Modul-Namen ausgeben [ Kommentare einfiigen
Makro- Bereich
[ Zuweisungen [ Definitationen
[ Ausfihrung bei [wenn/ endewenn
[ starte / Aufrufen [start Unr
O Warte [ schreib Datei
Umlaute

[ Umlaute_Filtern

[JUmlaute-Prifung bei Namen und Bezeichnungen
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Ausgabe- Format

Beg. Startzeile Zuschlag Fallzeichen Feldtrenner
[ | [ | [ank I

[ Trenner beim einriicken

Option

[ Darstellung in Ansicht [ Verbunden mit Anschluss

[ Objekt-Namen mit Modul-Namen ausgeben

Makro- Bereich
[ Zuweisungen
[ Ausfahrung bei
[ starte / Aufrufen

Owarte

Umlaute
[ Umlaute_Filtern

[JUmlaute-Prifung bei Namen und Bezeichnungen

[ Kommentare einfiigen
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[start Unr
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6 Auswerten CLX-Daten V 5.04 10.07.2023
Datei ] Export [ Suchen

QuellPage ZielPage Module/Objekte Module gefiltert Memo Aufrufe Umlaute Option Hinweise

Projekt: 17062023 TO

Datum: 06.07.2023

Anzahl Objekte: 489

Liste Objekte

Objekt: A2fachSchalter 220V_T1 1125399 1 A2fachSchalter 220V_T1 1125399 1

Typ: Licht - T T - - T -

Verbunden mit Anschluss A2fachSchalter 220V_T1 1125399 1 des Moduls 2fachSchalter 220V_1125399
Objekt: A2fachSchalter 220V_T2 : 1125399 2 A2£achScha1her 220v_T2_1125399 2

Typ: Licht

Verbunden mit Anschluss A2fachSchalter 220V_T2 1125399 2 des Moduls 2fachSchalter 220V_1125399

Objekt: AbschHeizung aktivieren AbschHeizung ein

Typ: Makro

Makro

wenn Freigabe H 1zunqsabschaltunq “an" dann
wenn HW_SperrungHeizbetrieb = "aus" dann

2z := SchaltDauer (HW_SperrungHeizbetrieb)
wenn Z groesser VerweilZeit dann
HW_SperrungHeizbetrieb einschalten
StarteMak Heizung Ausgabe Verursacher
Dauer := "00:00:00"

sonst
Dauer

VerweilZeit - Z

endewenn
endewenn
endewenn
n
Objekt: AbschHeizung deaktivieren AbschHeizung deaktivieren
Typ: Makro - -
Makro
AbschHe !
wenn HW Spex'mnq}iexzbetx‘x.eb
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